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Wenn Schlaf krank macht 

Fachkompetenz zur Behandlung von chronischen 
Schlafstörungen an der Hunsrück Klinik kreuznacher 
diakonie 
 

Schlafapnoe bedeutet Atemstillstand im Schlaf. Die Sauerstoffversorgung 

verschlechtert sich, Herz und Kreislauf werden stark belastet. Das Schlafapnoe-

Syndrom ist eine der häufigsten und folgenschwersten Schlafstörungen. In 

Deutschland leiden ca. 8 Mio. Menschen an dieser Erkrankung und damit auch an 

ihren Folgen wie beispielsweise Tagesmüdigkeit, Kopfschmerzen und Schwindel 

sowie verminderter Leistungsfähigkeit. 

Eine fachkompetente Therapie in Heimatnähe bietet die Hunsrück Klinik zukünftig 

allen Patientinnen und Patienten mit gesicherter Diagnose Schlafapnoe durch die 

Inbetriebnahme eines Schlaflabors unter der Leitung von Michael Ferdinand, 

Oberarzt der Fachabteilung Innere Medizin, noch in diesem Halbjahr an. 

Bereits seit fünfzehn Jahren ist der Facharzt für Innere Medizin und Pneumologie an 

der Simmerner Klinik beschäftigt. Am 03. März 2010 wurde ihm durch die 

Bundesärztekammer Koblenz nach erfolgreich absolvierter zweijähriger 

Weiterbildung die Zusatzbezeichnung „Schlafmedizin“ verliehen, was ihn zum Führen 

eines Schlaflabors berechtigt. 



 

 

 

 

 „Schon während meiner Studienzeit konnte ich als Arzt im Praktikum erste 

Erfahrungen in der Mitbetreuung eines Schlaflabors sammeln“, erläutert Michael 

Ferdinand. „Dies setzte sich 2003 während meiner Ausbildung zum Facharzt für 

Lungenheilkunde an der Hufeland Klinik in Bad Ems fort. Die guten  

Therapieergebnisse und positiven Rückmeldungen der Patientinnen und Patienten,  

denen durch eine Therapie der akute Leidensdruck genommen wurde, stärkten 

meine Beweggründe für die Wahl dieser Fachrichtung.“ Bis 2013 strebt der Mediziner 

den Erwerb der Weiterbildungsberechtigung im Bereich Schlafmedizin an, was den 

Standort weiter stärken wird.  

Die ärztliche Voraussetzung zum Erwerb der Zusatzbezeichnung Schlafmedizin ist 

eine Facharztausbildung in den Bereichen Allgemeinmedizin, HNO, Innere Medizin 

und Pneumologie, Kinder- und Jugendmedizin oder Neurologie.  

Die Hunsrück Klinik kreuznacher diakonie gehört zur Stiftung kreuznacher diakonie. Die 
Stiftung ist Träger von Krankenhäusern, Hospizen, Senioren-, Wohnungslosen-, Kinder-, 
Jugend- und Familienhilfen, Integrationsbetrieben sowie Wohnungen und Werkstätten für 
Menschen mit körperlichen und geistigen Behinderungen sowie psychischen Erkrankungen. 
Sie unterhält Bildungsstätten für Berufe im Sozial- und Gesundheitswesen. Die Stiftung 
beschäftigt über 5000 Mitarbeitende und ist der größte Träger diakonisch-sozialer Angebote 
innerhalb der Evangelischen Kirche im Rheinland. 


